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Hallo ihr Rocker und heisse Bräute

Es rockt und rollt in Bauschtu. Wir haben einen neu-
en Gemeindepräsi. Der Canzoniere Pierino setzte 
sich vor Schlagersängerin Chrigi in einem dramati-
schen Wahlkampf durch. Es rockt in Bauschtu und 
zwar «wie verruckt». Zwei Wochen nach Amtsantritt 
durfte er den Pöblern von der Presse gleich mal die 
Leviten lesen oder eben keinen Kommentar abgeben 
– Messi vöumou!

 Da hatten wir ein Puff in Bauschtu, wobei das auch 
nicht mehr so schlimm wie früher ist. Aber trotzdem 
der Reihe nach:

 Das Projekt der Umfahrung steht jetzt. So gegen 65 
Millionen kostet die Umfahrung des Bahnhofs Thal-
brücke. Der Anteil Bauschtu zahlen wir locker, dank 
dem neuen kritisch konstruktiven Finanzminischter 
Clemens Hellstern.

 Dafür meldet sich jetzt die Bürgerinitiative «Läbigi 
Klus» aus der Versenkung zu Wort. Fabian Müller 
sieht rot und tritt aus dem Gemeinderat aus, um 
sich mit voller Kraft gegen das Projekt zu wehren. 
Er fordert eine kluge Mobilitätsstrategie mit mehr 
Radwegen, zusätzliche Buslinien (z.B. zu nebelfreien 

Plätzen auf den Jurahöhen) oder 
auch Roadpricing und Park&Ride.

Wir haben auch erfahren, dass 
die Oenziger unsere Umfahrung 

super finden. Sie haben beim Kanton bereits Antrag 
gestellt, um den Zielbelimäret zukünftig in der Klus 
durchführen zu dürfen. Wir finden das auch toll, 
schliesslich findet damit das ultimative Stüblifest 
wieder in der «Läbige Klus» statt.
Da sträubt es dem Bruno die Haare zu Berge. Da hat 
sich doch tatsächlich eine Hundehalterin mit einer 
Frage nach der neuen Hundesteuer auf der Ge-
meinde erkundigen wollen. Bruno wollte nicht der 
«dumm Hung» im Umzug sein und meinte freund-
lich dazu «mir isch glych».

 Bald bekommen wir ein Demenzzentrum. Mit den 
4.5 Millionen kann unser kritisch-konstruktive Fi-
nanzschonglör Hellstern auch den einen oder ande-
ren Wunsch vom «Wunschzettel Tschanz» erfüllen: 
ein neues Feuerwehrmagazin, neue Parkplätze, ein 
neuer Kindergarten oder eine Reise zum Mond.

Zum Abschluss dann auch noch das Thema Alters-
wohnungen: Beim Inselipark, Ausbau Altersheim, 
das Demenzzentrum, beim Sagiareal... auch die 
Spitex Seeblick wird zum Immobilienhai und baut 
diese altersgerecht um. Wir sagen Danke! Und Ja, 
auch die Oldie Girls sollen bald ihr Plätzli haben. 
Diese rocken und rollen 
mit ihren Rollatoren 
durchs Dorf.
 

since 1988 – no fake

Der Böögg zur Lage der Gemeinde Bauschtu

WISENT

Nume für öis isch kei Gäud ume für 
ne Chindergarte
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Herzlich willkommen im

Böögg im Interview mit Pierino Menna
Am 21. Mai 2017 wurde Pierino Menna als neuer Gemeindepräsident ge-wählt. Zeit um ein Fazit zu ziehen!
Böögg: Herr Gemeindepräsident, Sie sind seit 263 Tagen gewählter Gemeinde- präsident von Bauschtu….
Pierino Menna (P.M.): …unterbricht: Messi, Messi vöumou
Böögg: Da sind wir beim Thema. Die Presse wollte von Ihnen…
P.M.: unterbricht: …kein Kommentar
Böögg: Wie läuft die Arbeit im Gemeinderat? 
P.M: wie immer, dr Bruno seit wo's dure goht.
Böögg: Bald werden die drei Chefbeamten pensioniert. Wie sehen Sie die  Zukunft von Bauschtu?
P.M: Wir investieren, nicht zuletzt wegen unseren Chefbeamten, für die Rent-ner. Sie sollen zu uns kommen. Sind Rentner weniger mobil, haben wir we-niger Verkehr. Haben wir weniger Verkehr, brauchen wir keine Umfahrung. Brauchen wir keine Umfahrung haben wir mehr Geld und haben wir mehr Geld, dann können wir investieren. Das gibt dann noch mehr Altersblöcke. Ich sehe noch viel Potenzial. Wer braucht dann noch eine Badi oder einen Sportplatz Moos. Das Rainfeldareal könnte auch überbaut werden, über-haupt, was ist mit der Kirchmatte? Alterswohnungen überall. In etwas mehr als 10 Jahren bin ich pensioniert, dann will ich auch meine Alterswohnung. Eine eigene, Tür an Tür mit Toni, Bruno und Ruedi! Wo ist eigentlich Roli?

Böögg: Danke für das offene Gespräch
P.M: Bitte, aber das wird nich veröffentlicht, oder?  Sonst muss ich dich verklagen, Böögg!

WISENT VALLEY

Fanartikel
Zum Herausschneiden und auf 

das Autoheck kleben.

«Kei Kommentar…  

aber läbt dr Rolf no?»



Was macht eigentlich?
Roli Stampfli Ex-Gemeindepräsident hatte von Bauschtu wirklich die 

Schnauze voll. Er wohnt jetzt im schönen Freiamt.

Stephan Berger Topfavorit für das Gemeindepräsidentenamt. Wollte aber für 

50% Lohn nicht 100% arbeiten und blieb im Schmelzihof.

Peter und Urs Unsere Aufsteller vom letzten Jahr. Während Urs als Kantons-

ratspräsident auf die Bildfläche kommt… was macht eigentlich Peter?

Peter Kissling Einer unserer Lieblings-Votanten an der Budgetgemeinde. 

Spitex und Sozialkosten waren ihm ein Dorn im Auge. Jetzt ist er in der  

Fachkommission Finanzen und «seit nüt meh».

Silvio Jeker Früher mal auf grosser Spur Sanitär-Meister in Bauschtu und 

Ex-Präsident der SVP Kanton Solothurn – (scharf kritisiert und abgeschos-

sen parteiintern, aus der eigenen «SVP-Familie»).  

… zuletzt gesehen am Wahltag in Thailand!

Rolf vom Egglenstutz Giits dä eigentlich no?  cocodi, cocoda? Nicht mehr da?

Paul Francz Unser Mister Frisbee und Pro-Grandmaster. Sportler des letzten 

und auch dieses Jahrhunderts in Bauschtu. Trotz einer übermüdeten  

Rückenmuskulatur, welche sich speziell auf den Bewegungsablauf der 

schnellen Würfe negativ auswirkte, setzte er sich an der Schweizer Meister-

schaft durch und holte seinen 15. Meistertitel. René und wir gratulieren.

S'Rütti Chrigi chönn nid us Amme kandidiere ghörsch se klage

Sie würdi jo süscht ihrem Maa d'Hose absage

Sie het's trotzdäm gmacht und stöut sich aus Kandidatin i d'Pose

Dr Schorsch erschient im nöchschte Gmeindrot i de churze Hose

Mir si froh, het s'Chrigi nid e angeri Wortwau gnoh

Und gseit: ihre Maa würdi süscht füüdliblutt do stoh

Bei der Geburt getrennt Neulich im Moos entdeckt

Der Pro-Grandmaster-Titel von Paul Francz löste bei  
unserem Sportminister René wahre Begeisterungs- 
stürme aus. Natürlich war er live vor Ort.

Ren
é 

in
 E

ks
ta

se

Zwei Kritisch 

Konstruktive Bauschtler

Wir verneigen uns!

Paul Francz 15-facher  

Frisbee Schwiizer-Maischter

King Urs I.

Gruss aus Thailand
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Gründe warum Wisente ins Minigolf gehören

•  Zaun steht bereits

•  In der Badi fühlt sich niemand mehr zu bullig

•  Wassergraben ist auch schon vorhanden

• � Brauchts in der Badi Fleisch für auf den Grill, ist der Weg nicht 

mehr weit.
• � Werden Sie ausgewildert, haben die Schützen (unsere Schweizer-

meister) bewegliche Ziele

•  Talente könnten nebenan zu Springbullen ausgebildet werden

•  Zur «läbige Klus» ist es auch nicht mehr weit.

Dr Heutschi Mäsu das isch jedem klarBi de Blöser ir Konkordia isch är dr SuperstarDrum frogt är dr Ruedi, wie är das fändMit em Mäsu aus nöiem PresidäntDr Ruedi wirft e Blick ufem Mäsu si UniformUnd mäudet ne a bir ParaMediForm

Am Sunntig morge – Knall uf FauRast d'Polizei ume Egge e glasklare NotfauUfem Brüggli bim Kornhuus do stoht e dunkli GstautD'Schmier stürzt sich usem Chare, packt dä Vagant mit Gwaut
Do rüeft dä armi Tropf: He, löht mi lo siIg bi kei Halungg sondern dr Buppe Brosi

Und dann noch dies…

Unser träumende Bildhauer Norbi E. aus Bauschtu war 

wieder einmal mit seinem Auto unterwegs. Spitzte er die 

Feder letztes Jahr für den freundlichsten Poschtischofför, 

so erfreute er sich dieses Mal bei der Einfahrt ins Thau an 

den abwechslungsreichen Klebern auf den Heckscheiben. 

Gerne schenken wir dir den Wisent zum Ausschneiden. 

Klebe diesen auf deinen Bus und erfreue auch uns damit.

Pechvogel des JahresDer Fussballexperte Marco M. aus Bauschtu wurde auf der 

Raststätte Teufengraben das Auto von unsichtbaren Räubern 

geklaut. Die mutmasslichen Diebe steuerten das Auto direkt 

ins Wohnmobil eines deutschen Durchreisenden. Fazit: Total-

schaden und Marco M. fährt jetzt BMW.

Nach drü Schnaps

het au dr Buppe

wieder chönne lache.

Siehe Seite 2

Dr Präsi bin ig!

Sit Monate git's es Gstürm im Thau

Die Wisente aa z'siedle sigi fatau

Die arme Tierli dörfe nid usstärbe, das mues öis glinge

Drum döi mir für sie z'Bauschtu es Plätzli finge

Eis mit Haag und Wassergrabe mir finges famos

E Platz wo süscht niemer brucht, s'Minigolf im Moos

Das neue Maskottchen Naturpark Thal

Scho gli Wisent-Steaks uf em 
Minigolf-Grill



Wisente im Thal – wer ist eigentlich dafür und wer 

ist dagegen?
Die Wisente polarisieren. Das Ur-Vieh als Touristenattraktion oder eine 

Schnapsidee? Entweder man ist für die Wisente oder dagegen. Beide Seiten 

haben prominente Fürsprecher. Der Böög hat aus beiden Lagern Statements 

abgeholt:

Edgar Kupper (Bauer und Gemeindepräsident Laupersdorf): Wisente haben 

keine Akzeptanz in den direkt betroffenen Kreisen der Land- 

und Forstwirtschaft.

Clemens Hellstern (kritisch konstruktiver Bauschtler): au 

die händ wien ich en Chance verdient – gopferglemmi, hös-

ch!  

Stefan Müller-Altermatt (umweltaffiner und pärkeverlieb-

ter Nationalrat Herbetswil) – Einzigartiges Projekt – Also 

ich fänd das sensationell: mehr Biodiversität, touristisches 

Highlight und feine Schnitzel.

Pierino Menna (Gemeindepräsi Balsthal) – Kein Kommentar

Bruno Born (Präsident Naturpark Thal): An dieser emotio-

nalen Diskussion werden wir uns nicht beteiligen, bis ein 

Gesuch vorliegt! Gopf, kei Zyt, mues jetz emou luege dass 

die Beiz ändlech louft. (Red.: Rest. Schlüssel)

Bruno Straub (Chefbeamter Bauschtu): Dasch doch mir 

glich. Stöuet en Antrag!

Heinz Fankhauser (Rattenfänger von der Thalstrasse): 

Was Wisente? Die sind zu gross für meine Fallen!

Hans Heutschi (Beisitzer Gemeinderat Bauschtu): i hätt 

do no en Unterschrifteboge….wäg de Parkplätz

Norbi Eggenschwiler  Klar bin ich dafür! Jedem Thaler 

sein Wisent auf die Autoheckscheibe. Toll, unser neues 

Erkennungsmerkmal! Dann fehlt nur noch so ein 

Plüsch-Wisent zum Knuddeln.

Fabian Müller (Läbigi Klus): Ich bin für den Glöggli-

frosch, dann bin ich auch für die Wisente im Thal. 

Diese Kröte schlucken wir.

Füürwehr  
(I wart auf e Taxi aber es kommt nid)D'Füürwehr het es nöis ProblemMit de Privatauto sig das ExtremWenn di Iisatz z' lang tuet go
Chasch di Chare niene me lo stoh

Süscht tuet sich dr Tschugger is Füschtli lacheUnd git dir e Parkbuess, dass es tuet kracheMit dim Füürwehrsold chasch denn nüm prahleDä cha dr Fourier au grad im Staat uszahle

E nöii Lösig mues jetze häre
Dermit me nid bruucht die eigete ChäreD'Füürwehr chönnt ufem Wäg zum FüürD'Manne go abhole vor dr eigete Tür

I warte uf d'Füürwehr vor mim Hus aber si chunnt nidI warte uf Blauliecht und Sirene aber es chunnt nid Die Dame vom Funk die seit zu mirS'Füürwehrtaxi isch i 4 Minute hier

Denn chasch deheime no chli umegammleMit Blauliecht chöme si di denn cho iisammleUnd wohnsch nid z'nöch bim MagazinLiegt deheim au no es Nümmerli drin

Denn wärsch locker dasch famosKeis Füür wär dir denn meh z'grossDenn bisch parat bim Wasser MarschUnd jede Brand isch im Nu am Arsch

I warte uf d'Füürwehr vor mim Hus aber si chunnt nidI warte uf Blauliecht und Sirene aber es chunnt nid Die Dame vom Funk die seit zu mirS'Füürwehrtaxi isch i 6 Minute hier

Der eint e Rocker-Rampesau, dr anger am Tropf, die armi Sau.

Die Möchtegern-Rocker

Die unendliche Geschichte

Was? Scho fertig, Enzo?

Het öpper dr Rolf gseh 
oder ghört?



Im Härze vo Bauschtu a beschter LaagLiit d'Hunzikerwiise hingerem StrossehaagDo chönnt me e riese Vergnüegigspark boueEs Iisstadion oder e grossi SkihaueDoch sit em Dezämber isch das leider aues gässeIm Demenzzentrum tuesch d'Tröimli schnäuschtens vergässe

Wie weiter…?

Bauschtu – Wir setzen auf die alten Leute! 

Bauschtu, idyllisch gelegen zwischen der ersten und zweiten 

Jurakette. Ein Dorf mit rund 6'150 Einwohnern sucht Zuzüger. 

Der Anteil der Rentner und älteren Leute beträgt in unserem 

Dorf nur knapp 17%. Damit unsere zukünftigen Rentner und die 

aktuellen Chefbeamten unserer Gemeinde nicht vereinsamen, 

wollen wir den Anteil der über 65-jährigen Wohnbevölkerung 

signifikant erhöhen. 

Darum suchen wir  

Ältere Personen für unsere zahlreichen Alterswohnungen:

–  Altersheim Inseli	 –  Alterszentrum Inseli	 –  Inselipark	 –  Sagiareal 

–  Wellnessoase Rössli	 –  Demenzzentrum Hunzikerwiese	 –  Begleitetes Wohnen Seeblick

Wir bieten 
• �� Alljährliche Altleutefahrt

• � 2x im Jahr Rollator-Rennen rund ums Altersheim

• �� steuergünstiges Wohnen (125%, Tendenz steigend)

• ��� Attraktives Hallenbad (wir haben eine Treppe installiert für das einfache  

Begehen des Schwimmbeckens und haben am Donnerstag warmes Wasser)

• � Spitex im Dorf

• � Eintracht – Treffpunkt für alte Leute

• �� Bestatter und Grabsteinmetz direkt im Dorf

Aktiv und Vital – ein Leben lang in Bauschtu

Wollen Sie nach Bauschtu kommen um zu bleiben? Stellen Sie noch heute ihren Antrag an:  

Bruno Straub, Chefbeamter, 4710 Balsthal oder antrag@bauschtu.ch

Z'Bauschtu do si mir dehei
Näbem Fankhuser stoht es Huus
Do chämi ihm grad dr Gruus
Für's Fernseh stoht är uf dr Matte
Är jagi für Bauschtu jedi Ratte
 
Z'Bauschtu, z'Bauschtu do si mir dehei  
 
Uf dr Gmeind döi d'Putzfraue  meh schaffe
Nid nur ghüdder leere und chli umegaffe
Dr eint oder anger Fau git's inzwüsche
Wo si müesse ungere Teppich wüsche
 
Z'Bauschtu, z'Bauschtu do si mir dehei  
 
Für Auti tuet me investiere
Mit nöie Wohnige wott me brilliere
Auti lüüt muesch bi öis nid klone
D'Oldie Girls wei au nöime wohne
 
Z'Bauschtu, z'Bauschtu do si mir dehei  

Nid z lut, 
Rolf, die 
Aute wei 
schlofe

Umfahrung Klus ist gefährdet  
wegen Glögglifrösche und Wisente

Fabians Kröte

Altlütefahrt Bauschtu, Cars schtöi parat!
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Aus Maa hesch's hüt uf dr Wäut nümm so eifach

bisch ghürote heisst eigentlich nume, stohsch no vorem Ehekrach

Dr Maa muess s'Röckli si und darf nur fiini Site haa

Und d'Fraue legge säubschtbewusst d'Hose aa

 
Jetz goht's de Single-Manne au no richtig a Chrage

Wei si e Frau umschwärme, döi sich die  beklage

Sie stöue Di a Pranger und twittere  #metoo

Do git's nume no eis – aus Maa wirdsch am beschte schwuu.

Liebä Siech (Polo Hofer & Schmätterbänd)

Uf dr Gmeindsverwautig do het me e Chrampf

Do isch eine gfrogt wien ig, sone richtige Hansdampf

Aus Straub Bruno bisch haut überau derbi

Muesch di Senf derzue geh, muesch ständig ume si

Und zu auem sötsch e Antwort ha

Für das bini dr beschti Maa

Ig bi doch e liebe Siech, Ig bi doch e liebe Siech

Ig ha's weis Gott im Läbe nid liecht

Ig würd's besser mache, wen ig wüsst wie mes miech

Ig bi doch e liebe Siech, ig bi scho rächt

 
Es chöme Hündeler wo mi mit Froge döi störe         

Wie's mit de Stüüre sigi, das mahn ig eifach nid ghöre

Aus Straub Bruno bin ig doch nid dr dumm Hung

Und opfere für das e wärtvolli Stung

Sie söu a Versammlig cho e Aatrag stöue

Und's dört, denn grad aune verzöue  

Ig bi doch e liebe Siech, Ig bi doch e liebe Siech

Ig ha's weis Gott im Läbe nid liecht

Ig würd's besser mache, wen ig wüsst wie mes miech

Ig bi doch e liebe Siech, ig bi scho rächt

Ig, i sammle do no 
Ungerschrifte…

Neulich gesehen

Unterbruch Moutier – Solothurn

Zwischen Gänsbrunnen und Solothurn ist die 

Strecke für den Bahnverkehr unterbrochen.

Die Regionalzüge Moutier – Solothurn fallen 

bis auf weiteres aus.

Es verkehren keine Ersatzbusse

Grund: Wisente im Tunnel

Dauer des Unterbruchs unbestimmt.

Stefan Müller @MullerAltermatt  · 10. Feb.

Sorry! Hinweis an die Pendler im hinteren 

Thal: Heute etwas mehr Zeit einrechnen!  

#Naturparkthal

Entspräche die 
Parkplätz de  

Vorschrifte, Hans?
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Nid z lut, 
Rolf, die 
Aute wei 
schlofe

Für so vüu pensionierti 
Bauschtler fing ig kei Saau meh 

zum go frässe, verdammi!

Ir Haulismatt döi d'Mitglieder vo de Kommissione umetummleUnd uf Kommando vom Menna ihres Gelöbnis brummleWär denn mit grossem Durscht e Schluck Minerau het wöue nehDä muess uf de Fläsche s'Ablaufdatum 2015 gsehAu öisi Gmeindsverwautig isch vo däm Problem chli betroffeAu dört si es paar Verfaudate scho länger abgloffe
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www.winstonsclub.ch

Öise Güggu dä isch luut, öise Güggu dä isch luutEr chräit am Morge früeh, Coco di coco daEr chräit am Morge früeh, Coco di coco daCoco coco coco coco di coco daCoco coco coco coco di coco da
Im Schaad Andy goht das ganze z'wiitDä chäibe Güggu chräit,  das isch nid dr HitIm Wauti si Güggu mues wäge däm Fädere lohDass dr Andy wieder zu gnue Schlof tuet choE Abwahl usem Gmeindrot tuet do im Stimmvolk nöcher liggeJetz cha är z'Obe wieder es bizeli früehner go …. schlofe

coco di
  coco da

Wunschliste
Tschanz‘ World

Bauschtler Jäger 
auf der Pirsch
Kürzlich lief doch tatsäch-
lich ein Wisent (…oder wars 
doch ein Hirsch? Egal!) den 
Bauschtler Jägern im Revier 
vor die Büchse.

Ab diesem Prachtsvieh ent-
brannte ein Streit mit einer 
wilden Rauferei wer den fina-
len Schuss abgeben darf.     
Der Jagdleiter musste 
schliesslich den am 
übelsten zugerich-
teten Kollegen 
ins Spital fahren. 
Na dann also  …
Waidmannsheil!

Was man auf dem Sagi-Areal alles bauen könnte

Viele schlaue Köpfe haben sich denselben darüber verbrochen, was man 

auf dem Sagi-Areal bauen könnte. Auch der Böögg hat sich so seine  

Gedanken dazu gemacht. Bis er am Fasnachtsdiensttag in Flammen  

aufgehen wird, steht er voll hinter seinen Ideen.

– � Ein riesengrosses Parkhaus, damit all die Eltern ihre Kinder endlich wie-

der zur Schule bringen können und nicht mühsam im Areal umherkurven 

müssen. Zudem könnten auch die Lehrer endlich alle wieder parkieren. 

Um das Parkplatz-Problem im Falkenstein-Schulhaus lösen zu können, 

könnte man eine Tyrolienne bauen. 

– � Ein Feuerwehrmagazin mit allem drum und dran. Im vorderen Teil könn-

te man all die Parkplätze belassen. Somit gibt's auch keine Park-Bussen 

mehr für die tapferen Feuerwehrmänner. Und der Gnagi bei der Sagi-

Event am Silvester ist für die nächsten 50 Jahre gesichert.

– � Ein Wohlfühlkindergarten mit grossem Spielplatz, einem Lunapark und 

Disney-Schloss, welche die Kinderaugen zum Leuchten bringt. Der An-

trag dazu könnte bereits an der nächsten Gemeindeversammlung unter 

dem Motto Tschanz' World beantragt werden.

– � Wir bauen den 210 Meter hohen Sagi-Turm. Somit leisten wir unseren 

Beitrag zum verdichteten Bauen. Der Turm soll natürlich der höchste 

Turm der Schweiz sein und bringt die Touristen in Scharen in den Natur-

park. Der Turm erhält eine gemischt Nutzung. Im unteren Teil beleben 

florierende Geschäfte den Sagi-Turm. Kerzen-Atelier, Bastellädeli und 

Fadespueli erhalten endlich die richtige Plattform. Da kann der Gäupark 

einpacken. Der obere Teil wird mit Wohnungen ausgestattet. Endlich 

haben wir wieder mehr Einwohner als Oensingen. Auf dem Dach ist eine 

Aussichtsplattform mit Fernrohren zur Beobachtung der Wisente im Thal 

vorgesehen!

Neulich gesehen

Rolf vom Egglenstutz


